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Eppertshausen: Großarbeiten an der L
3095 starten am 5. August

Am 5. August starten die Bauarbeiten zur Erneuerung der L
3095 in Eppertshausen, umfassende Maßnahmen bis

Februar 2025.

Langfristige Verbesserungen für die
Infrastruktur in Eppertshausen

Die anstehende Baumaßnahme auf der Landesstraße L 3095 in
Eppertshausen wird am Montag, den 5. August, beginnen. Diese
umfassende Erneuerung, die voraussichtlich bis Februar 2025
dauern wird, zielt darauf ab, die Verkehrssicherheit und die
Lebensqualität in der Region zu steigern.

Umfang der Bauarbeiten

Insgesamt umfasst das Projekt die grundhafte Erneuerung der
Fahrbahn der Hauptstraße sowie mehrere wichtige angrenzende
Bereiche. An der Liegenschaft „Hauptstraße 95“ bis zur
Tankstelle im Bereich der Kettelerstraße wird die Straße bis zu
einer Tiefe von 60 Zentimetern ausgegraben und neu
aufgebaut. Auch werden die bestehenden Rinnenanlagen
abgebrochen und durch neue Pflasterrinnen ersetzt.

Erneuerung von vier Verkehrsinseln
Austausch aller neun Signalmasten der Ampelanlagen im
Baustellenbereich
Instandsetzung eines Abschnitts der Urberacher Straße
bis zum Bahnübergang



Verkehrsregelungen während der Bauphase

Während der Bauzeit wird der Verkehr in der Hauptstraße und
der Ober-Röder Straße halbseitig mit einer Ampelanlage
geregelt. Dies ist eine wichtige Maßnahme, um den
Verkehrsfluss trotz der Bauarbeiten aufrechtzuerhalten. Der
Anschluss vom Bahnübergang in die Urberacher Straße wird
jedoch vollständig für den motorisierten Verkehr gesperrt.
Ausnahmen bilden nur Fußgänger und Radfahrer, die weiterhin
sicher passieren können, da eine Gehwegseite stets nutzbar
bleibt.

Umleitungen für einen reibungslosen
Verkehr

Für den Durchgangsverkehr wird eine beschilderte Umleitung
eingerichtet, die von Süden über die Bundesstraße B 45 und die
Ober-Röder-Straße führt. Diese Maßnahmen sind entscheidend,
um die Beeinträchtigungen für die Anwohner und den
Wirtschaftsverkehr zu minimieren und gleichzeitig die Sicherheit
zu erhöhen.

Öffentliches Interesse und
Kostenaufteilung

Die Kosten für die umfassende Sanierung belaufen sich auf rund
934.000 Euro. Der größte Teil davon, etwa 708.000 Euro, wird
vom Land Hessen getragen, während die Gemeinde
Eppertshausen rund 225.000 Euro für die Instandsetzung der
Gehwege sowie die Schaffung von barrierefreien Überwegen
aufbringt. Diese Investitionen sind von großer Bedeutung für die
lokale Infrastruktur und tragen zur Aufwertung der
Lebensqualität der Bürger bei.

Ein Schritt in die Zukunft



Durch diese Maßnahmen wird nicht nur die Verkehrssituation
verbessert, sondern es wird auch ein entsprechender Rahmen
geschaffen, um die Mobilität der Bürger und die Erreichbarkeit
von Geschäften und Dienstleistungen zu fördern. Diese
Investitionen in die Infrastruktur legen den Grundstein für eine
zukunftsfähige Gemeinde, die auf die Bedürfnisse ihrer
Einwohner eingeht und qualitativ hochwertige Verkehrswege
bietet.

Eppertshausen zeigt mit dieser Baumaßnahme, wie wichtig eine
gut geplante Infrastruktur für eine lebendige und zugängliche
Gemeinde ist. Die vorübergehenden Unannehmlichkeiten
während der Bauphase können als Beitrag zu einer gängigen
und sicheren Verkehrsinfrastruktur gesehen werden.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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